
Temperatur-Regelsystem WHS HE
für Warmwasser-Heizregister bis ca. 70 kW und 2200 l/h

HE 24 V wird zum Betrieb eines 
Heizkreislaufs in Verbindung mit 
Helios Warmwasser-Heizregis-
tern eingesetzt. Die Vorlauftem-
peratur zum Heizregister wird 
mit Hilfe eines 3-Wege-Ventils 
geregelt, das durch einen elek-
trischen Stellmotor 24 V betrie-
ben wird. 

B	Lieferung als anschlussfertiges, 
montagefreundliches Set. Mit 
vormontierter, thermisch isolier-
ter Hydraulikeinheit. 

B Regelungsoptionen 
B	Konstante Zulufttemperatur- 

regelung mittels Kanalfühler TFK.
B	Konstante Raumtemperaturre-

gelung mittels externem Raum-
fühler TFR.

B	Konstante Raumtemperatur- 
regelung mit Minimumbegren-
zung der Zulufttemperatur durch 
den Raum- und Kanalfühler.

B	Frostschutz für alle drei Varian-

Luft-Temperatur-Regelung WHS
HE für Warmwasser-Heizregister

B	Zur Luft-Heizungsregelung von 
Warmwasser-Heizregistern mit 
einer maximalen Leistung von 
ca. 70 kW und einer Durchfluss
menge zwischen 200 und 
2200 l/h.

B	Passend zu den Helios Heiz
registern WHR-R 250 – 400 und 
WHR-K bis 2200 l/h.

B	Komplett-System mit vielfältigen 
Regelmöglichkeiten und auf-
einander abgestimmten Kompo-
nenten.

B Einsatz
B	Anschluss an vorhandene Heiz-

kreisläufe zur Versorgung z.B. 
eines eigenen Strangs. Zur 
Erstellung eines eigenen Heiz-
kreislaufs mittels der integrierten 
Pumpe.

B	Die Hydraulikbaugruppe WHSH 

ten durch Einsatz eines zweiten 
Kanalfühlers TFK.

B	WHS HE bietet ferner die Mög-
lichkeit der Sollwertregelung z.B. 
für die Nacht- und Wochenend- 
abschaltung sowie den Anschluss 
weiterer Fühler bzw. Sollwert-
geber.

B Lieferumfang / Beschreibung
B	Hydraulikeinheit WHSH HE 24 V 

mit:  
– Elektronische Umwälzpumpe  
	 mit automatischer Entlüftungs- 
	 funkti	on, 2 m Anschlusskabel. 

	 – �Vor-/Rücklauf Absperrventile 
mit integrierter Temperaturan-
zeige.

	 – �24 Volt-Stellmotor mit End-
schalter, Handbetätigung mö- 
glich. Anschlusskabel (2,2 m).

	 – Drei-Wege-Ventil. 
– �Thermischer Ummantelung 

aus EPP-Schaum.
	 – �Dichtungssatz und zwei flexi- 
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Weitere Maße in mm siehe Tabelle

 WHS HE  Maße WHS HE

Raum-Tempera-
turfühler TFR

Elektronische Steuer-
einheit WHSE

Hydraulikeinheit WHSH HE 24 V Kanal-Temperaturfühler TFK

Warmwasser-Heizregister WHR

WHSH HE 24V

(nur für konstante
Raumtemperaturregelung)

Raumfühler
TFR

VM

WHSE

WW-Heizung

Kanalfühler
TFK

(Frostschutz)

Kanalfühler
TFK

ble Panzerschläuche DN 25 
(Edelstahl, 50 cm lang) für  
registerseitigen Anschluss.

	 – Reduziernippel, 3/4" – 1".

B Elektronische Steuereinheit 
WHSE, für Einbau im Schalt-
schrank. Funktionen: 
– �Solltemperatur-Vorgabe für 	

Betrieb mit konstanter Zuluft-	
temperatur.

	 – �Einstellung des Kaskaden- 
faktors.

	 – Minimal-Begrenzung. 
– �Einstellung / Wahl der Regel- 

modi.
	 – Betriebsanzeige. 

– Frostschutz: Alarm und Reset. 
– Betriebsanzeige Stellmotor. 
– �Potentialfreier Ausgang für 

Alarm 24 V und 230 V Strom-
kreis.

B Zwei Temperaturfühler TFK  
für Kanaleinbau.

B Ein Raum-Temperaturfühler TFR.

1) Bei geringerem Wasserdurchsatz kann es zu Regelungsproblemen kommen.	 2) Länge innen / außen.
3) Einzelbezug der WHS HE-Systemkomponenten auf Anfrage.

Type WHS HE

Best.-Nr 08319

Max. Betriebstemperatur 6 bar

Max. Betriebstemperatur 120 °C

KVS-Wert 5,1

Min. / Max. Durchfluss 200 1) – 2200 l/h

Differenzdruckeinfluss 0,1 – 0,7 K / 0,5 bar

Sollwertbereich (Thermostat) 7 – 28 °C

Umgebungstemperatur (Steuerelektronik) 0 – 50 °C

Schutzart (Steuerelektronik) IP20

Leistungsaufnahme � – Pumpe 3 ... 45 W

� – Stellmotor 2,5 W

� – Steuerelektronik 5 W

Spannung � – Pumpe / Steuerelektronik 230~ V / 50 Hz

 � – Stellmotor 24~ V / 50/60 Hz

Anschluss nach Schaltplan-Nr. 953

Maße in mm � – Hydraulikeinheit 3) siehe Maßzeichnung

 � – Steuerelektronik WHSE 3) H 80 x B 100 x T 85

 � – Raumfühler TFR H 80 x B 85 x T 30

 � – Kanalfühler TFK 130/50 2), Ø 10

Gewicht ca. kg 9,0

Installationsschema WHS HE
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Temperatur-Regelsystem WHS HE
für Warmwasser-Heizregister bis ca. 70 kW und 2200 l/h

B Montagehinweise
�	 Das Heizregister WHR und die 

Kanalfühler TFK sind luftseitig im 
Rohrverlauf nach dem Ventilator 
anzubringen.

�	 Die Hydraulikeinheit WHSH HE 
24 V muss eigenständig und 
sicher befestigt werden. Ex-
pansionskräfte oder das Eigen
gewicht des Rohrsystems dürfen 
die Anschlüsse nicht belasten.

	 Das Entlüftungsventil ist an der 
höchsten Stelle, das Entlee-
rungsventil ist an der niedrigsten 
Stelle des Kreislaufs anzubrin-
gen.

	 Die elektronische Steuereinheit 
WHSE (IP 20) kann im Schalt-
schrank auf DIN-Profilschiene 
montiert werden.

B	 Auslegung
1	 Auswahl des gewünschten 

PWW-Heizregisters anhand des 
Luftvolumenstroms, der Bau-
form (Kanalmaße) und der ge-
forderten Heizleistung 
– WHR-R, für Rohre	 S. 490 
– WHR-K, für Kanäle	 S. 489

2	 Ermittlung des Druckverlusts 
der bauseitig gegebenen Rohr-
netzanlage.

3	 Addition der Verluste aller 
Komponenten: 
Ep Gesamt = 
Ep Heizregister  
+ Ep Rohrsystem  
+ Ep WHSH HE

4	 Einstellen des erforderlichen  
Differenzdrucks Ep Gesamt am 
Drehknopf der Umwälzpumpe. 

TFK – Temperaturfühler (im Kanal)WHR – Warmwasser-Heizregister

Anschluss am Entlüftungs- und Entleerungsventil 
des Warmwasser-Heizregisters (bauseits)

WHSH HE 24 V – Hydraulikeinheit mit Pumpe  
und 3-Wege-Ventil mit Stellantrieb 

TFR – Raumfühler 
zur Montage an
geeigneter Stelle
im Raum (extern)

WHSE – elektronische 
Steuereinheit (extern)
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 Einsatzbeispiel

B Hinweis
Weitere Hydraulikeinheiten

– �für KWL-Geräte� 171 
mit PWW-Nachheizung  
WHSH HE 24 V (0-10 V) 

� Best.-Nr.08318

– �für ALB EC WW� 351 ff. 
WHSH HE 24 V (0-10 V) 

� Best.-Nr.08318

Diagramm

Kennlinie Differenzdruck – Variabel Kennlinie Differenzdruck – Konstant
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